
Informationen des Gemeinderats 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

Aufgrund der aktuellen Lage informiert der Gemeinderat ausnahmsweise 
zwischen zwei regulären Informationsblättern über wichtige Themen, welche die 
Bevölkerung unmittelbar betreffen.  

Wir bitten Sie daher, die nachfolgenden Informationen zu beachten und danken 
Ihnen für Ihr Verständnis, sowie Ihre Mithilfe. 

Gemeinderat Fräschels 

 

Verschiebung Infoveranstaltung laufende Ortsplanungsrevision 

Die Informationsveranstaltung zur laufenden Ortsplanungsrevision muss leider 
verschoben werden. 

Grund dafür sind zusätzliche Abklärungen im Zusammenhang mit dem 
Bundesinventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz von nationaler 
Bedeutung (ISOS). Fräschels gehört seit Juni 2026 zum ISOS-Inventar. Die 
Gemeinde und die zuständigen Fachstellen prüfen derzeit die Auswirkungen und 
Anforderungen, die sich daraus für die Ortsplanung ergeben. 

Um der Bevölkerung möglichst fundierte und verlässliche Informationen präsentieren 
zu können, möchten wir die Ergebnisse dieser Abklärungen abwarten. Deshalb wird 
die Informationsveranstaltung zu einem späteren Zeitpunkt durchgeführt. 

Sobald der neue Termin feststeht, werden wir Sie rechtzeitig informieren. 

 

Appell zum sorgsamen Umgang mit Trinkwasser 

Aufgrund der anhaltenden Trockenheit bitten wir alle Einwohnerinnen und Einwohner, 
unser Trinkwasser sparsam und verantwortungsbewusst zu verwenden.  

Wir empfehlen insbesondere, auf das Bewässern von Rasenflächen, Sportplätzen, 
Kulturen, Rebflächen und Friedhöfen über das Trinkwassernetz, sowie auf das 
Autowaschen zu verzichten. 

Sollte sich die Situation in den kommenden Tagen oder Wochen weiter verschärfen, 
machen wir darauf aufmerksam, dass es zu weiteren Einschränkungen beim 
Trinkwasserverbrauch kommen kann. 

Solche Massnahmen würden für alle 18 Gemeinden, die dem Wasserverbund 
grosses Moos (Wagrom) angeschlossen sind, gleichermassen gelten. 

 



Feuerverbot im Freien und Bundesfeier 

Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und der hohen Brandgefahr hat der Staatsrat 
des Kantons Freiburg am 10. Juli 2026 mit sofortiger Wirkung ein Feuerverbot im 
Freien für das gesamte Kantonsgebiet beschlossen. Ebenso von diesem Verbot 
betroffen ist das Abbrennen von Feuerwerkskörpern. 

Aus diesem Grund hat der Gemeinderat entschieden auf das traditionelle 1.-
August-Feuer zu verzichten. Die Sicherheit der Bevölkerung hat oberste 
Priorität.  

Verboten sind zudem insbesondere: 

 Jegliche Feuer im Freien (auch an öffentlichen Grillstellen). 

 Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern. 

Erlaubt bleiben aktuell: 

 Grillieren im privaten Garten oder auf der Terrasse, sofern die geltenden 
Sicherheitsvorschriften strikt eingehalten werden. 

 Die Verwendung von Gasbrennern und Geräten mit offener Flamme durch 
Fachpersonen auf Baustellen unter Einhaltung der üblichen 
Sicherheitsmassnahmen. 

Auf der öffentlichen Grillstelle der Gemeinde ist jegliches Feuer untersagt. 

Widerhandlungen können gemäss Staatsratsbeschluss mit einer Busse von CHF 
50.– bis CHF 2’000.– geahndet werden. 

 

Wichtiger Hinweis 

Aufgrund allfälliger neuer behördlicher Anordnungen oder veränderter 
Gegebenheiten können sich kurzfristig weitere Massnahmen ergeben.  

Der Gemeinderat informiert daher über weitere Aktualisierungen ausschliesslich über 
die Gemeindehomepage, sowie über den WhatsApp-Kanal der Gemeinde. 

Die Einwohnerinnen und Einwohner sind daher gebeten, sich regelmässig über diese 
Kanäle zu informieren. 

QR- Code für Whatsapp-Kanal Abo: 

 

Homepage Gemeinde: www.fraeschels.ch/aktuelles 


